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Halle 15 Oktober
Als die Juſtiznovelle nachdem dieſelbe bereits ein Vierteljahrhundert

in Vorbereitung geweſen war und mehrfach die parlamentariſchen Körper
ſchaften beſchäftigt hatte wiederum im Reichstage geſcheitert war weil die

Regierung ſich nicht dazu aufſchwingen konnte den berechtigten Wünſchen

der Mehrheit der Volksvertreter nachzugeben da wurde insbeſondere dem
Bedauern darüber Ausdruck gegeben daß mit der Zurückziehung jener
Vorlage auch die Entſchädigung der unſchuldig Verurtheilten wieder einen
Aufſchub erfahren würde Die Forderung den auf Grund eines Rechts
irrthums an Geſundheit und Eigenthum Geſchädigten den erlittenen Verluſt
in einer geſetzlich zu regelnden Weiſe möglichſt zu erſetzen iſt ſchon ſehr

alt und es wurde immer als ein Mangel als eine Lücke in unſerer Geſetz
gebung angeſehen daß in dieſer Beziehung bei uns in Deutſchland immer
noch der Wunſch der Vater des Gedankens war Daher iſt auch die Ent
täuſchung begreiflich als die Juſtiznovelle von der Reichsregierung zurück
gezogen worden war und damit auch auf unabſehbare Zeit an eine geſetz

liche Regelung der Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter nicht gedacht
werden konnte

Um ſo erfreulicher iſt es daß die verbündeten Regierungen wie nun
mehr feſtſteht dem Reichstage in ſeiner hald beginnenden Seſſion eine
Vorlage unterbreiten wollen durch welche die Entſchädigungspflicht des

Staates feſtgelegt werden ſoll An maßgebender Stelle erkennt man alſo

an daß eine Bedürfnißfrage erſten Ranges vorliegt da bekanntlich den
Parlamenten in der nächſten Tagung nur die allernothwendigſten Geſetzes
projekte zugehen ſollen aus dem Beſchluß der Regierung iſt aber auch zu
erſehen daß man innerhalb der letzteren mehr als früher das Beſtreben

hat berechtigten Wünſchen des Volkes nachzukommen

Ueber den Jnhalt des Entwurfs der bereits dem Bundesrathe zuge
gangen iſt verlautet noch nichts Sicheres er dürfte ſich aber im Weſent
lichen den Beſtimmungen anſchließen welche die ſel Juſtiznovelle über den

Gegenſtand enthielt Daß die Feſtſetzung der Entſchädigung ungemein
ſchwierig iſt liegt auf der Hand da es gilt auszugleichen was Geſund
heit und Eigenthum unſchuldig Verurtheilter durch den unbewußten Rechts
irrthum ſtaatlicher Gerichte eingebüßt haben Gerade auf die Schädigung
der Geſundheit ſollte unſerer Anſicht nach ein beſonderes Gewicht gelegt
werden Dieſelbe kann auf das ganze Leben einwirken und ihre Folgen
in der ſeeliſchen Anſpannung während der Unterſuchung wie auch in den
Entbehrungen und Anſtrengungen im Laufe der Verbüßung der Strafe
ſelbſt haben Um ſo ſchwieriger iſt freilich die Feſtſetzung der Entſchädigung

als dieſelbe nicht ſchablonenmäßig erfolgen kann da auf die Jndividualität
des Einzelnen Rückſicht genommen werden müßte Einfach zu beſtimmen

pro Monat oder Woche unſchuldig erlittener Gefängniß u ſ w Strafe
zahlt der Staat ſo und ſo viel Entſchädigung iſt unſerer Anſicht nach
völlig verkehrt da der eine durch die verbüßte Strafe mehr geſchädigt
wird als der andere Auch in vermögensrechtlicher Beziehung iſt dies
der Fall während dieſer nur eine Einbuße an dem während der Straf
friſt eingebüßten baaren Verdienſte hat hat jener den vollſtändigen Ruin
ſeiner ganzen Exiſtenz zu beklagen Zu unterſcheiden iſt ferner ob Jemand
die Aburtheilung leichtfertig über ſich heraufbeſchworen hat oder nicht
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Viel erörtert worden iſt die Frage ob nicht eine Entſchädigung auch
für die unſchuldig ertragene Unterſuchungshaft einzutreten hat Wir
müſſen geſtehen daß die Entſcheidung hierüber ganz beſonders ſchwierig
iſt und beſcheiden uns wenn dieſe Angelegenheit noch zurückgeſtellt wird

Es iſt immerhin als ein großer Fortſchritt zu betrachten daß die Frage
der Entſchädigung überhaupt in Fluß gebracht worden iſt Hoffentlich
kommt ein Geſetz zu Stande welches ſeinen Zweck voll erfüllt und nicht
aus finanzfiscaliſchen Rückſichten alle möglichen Einſchränkungen erhält
Denn die Fälle zu zahlender Entſchädigung werden ſo wie ſo ſchon auf ein

ganz geringes Maaß beſchränkt bleiben weil nur die im Wiederaufnah me
Verfahren unſchuldig Befundenen die Segnungen des Geſetzes genießen
ſollen Jedenfalls müßten die in dem vorigen Entwurfe geforderten Bürg
ſchaften für die Bewilligung der Entſchädigung eine weſentliche Beſchneidung

erfahren Da unter den Mitgliedern des Reichstages Einmüthigkeit über
die Nothwendigkeit des Zuſtandekommens der Vorlage herrſcht ſo ſteht
zu erwarten daß dieſelbe keinen allzu großen Schwierigkeiten begegnet und

bald nach der Eröffnung der Tagung Geſetzeskraft erhält

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 14 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern Abend die Vorträge des Reichskanzlers Fürſten zu Hohenlohe des
Vizepräſidenten des Staatsminiſteriums Finanzminiſters Dr v Miquel
und des Stellvertreters des Staatsſekretärs des Auswärtigen Amtes Bot
ſchafters v Bülow Zur Abendtafel waren dieſelben Herren ſowie der
Chef des Geh Civilkabinets Wirklicher Geheimer Rath Dr v Lucanus
zugezogen Heute Morgen unternahm der Kaiſer einen Spazierritt

Ein Kronrath hat heute Vormittag unter dem Vorſitz des
Kaiſers im Neuen Palais ſtattgefunden Zu demſelben gingen die
Einladungen den Betheiligten erſt heute früh zu und nahmen außer den
Mitgliedern des preußiſchen Staats miniſteriums auch die Staats
ſekretäre der Reichsämter Theil Es gewinnt den Anſchein als ob
die ſchwebenden politiſchen Fragen die ſeit geraumer Zeit im Vordergrundeder Diskuſſion ſchen nunmehr in ihr entſcheidendes Stadium ge

treten ſind Bei der großen Unſicherheit der Lage läßt es ſich natürlich
nicht vorherſagen nach welcher Seite hin die Würfel fallen werden aber
was die perſönliche Seite der Situation betrifft ſo mag daran erinnert
werden daß nach wie vor von allen in Betracht kommenden Perſönlich
keiten Bemühungen gemacht werden dem Reichskanzler ſein Verbleiben im
Amte möglichſt zu erleichtern Fürſt Hohenlohe ſelbſt befindet ſich gerade
jetzt ſehr wohl und hat erſt kürzlich Veranlaſſung genommen zu betonen
wie gut ihm der Aufenthalt in Baden Baden bekommen iſt Es ſcheint
auch im Allgemeinen daß er das ihm früher zugeſchriebene Ruhebedürfniß
im gegenwärtigen Augenblick weniger ſtark empfindet als vielleicht in
früheren Phaſen ſeiner Amtsführung Das ſchließt natürlich nicht ausdaß die Macht der thatſächlichen Verhältniſſe ſich als ſtärker erweiſen

kann als perſönliche Stimmungen und daß man auf Ueberraſchungen
gefaßt ſein muß Die Fragen die augenblicklich im Vordergrunde des
politiſchen Intereſſes ſtehen ſind wie wir wiederholt ausführten die
Marinevorlage und die Reform der Militärſtrafprozeßordnung

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts, Contre
Admiral Tirpitz begab ſich heute zur Meldung bei dem Könige von
Württemberg und dem Großherzog von Baden nach Stuttgart bezwBadenBaden Ein Empfang in München kann zur Zeit wegen der Ab

weſenheit des Prin Regenten nicht ſtattfinden
An die Beurlaubung des kommandirenden Admirals

v Knorr ſind Rücktrittsgerüchte geknüpft worden Nach einem Berliner
Blatt entbehrt jedoch die allerdings überraſchend gekommene Beurlaubung
jeder politiſchen Bedeutung von Knorr kehrt nach Beendigung ſeines
vierwöchigen Urlaubes zur Wiederübernahme des Kommandos nach Berlin
zurück Der Chef des Stabes des Oberkommandos Contreadmiral

Halleſche Neueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wildelm Teske Politik Theater T ze
Theodor Bas Lokales Handel unb Volkswirthſchaft

ugo Knaack Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle g S

Kedaktton Gr Ulrichſtraße 16 Fran Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 tat

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Galle a G
Fernſprecher 319

Barondon konnte mit der Vertretung des Admirals v Knorr nicht be
auftragt werden weil er dem Range nach den Chefs der Marineſtationen
der Oſtſee und der Nordſee einem Admiral und einem Viceadmiral nach
ſteht Es war daher naturgemäß daß der rangälteſte Admiral der Chef
der Marineſtation der Oſtſee Koeſter die Vertretung des kommandirenden
Admirals v Knorr übernahm

Das Kriegsminiſterium ſollte nach einer mehrfach verbreiteten
Meldung auf Grund der guten Erfahrungen welche mit dem neuen
Jnfanterie Gewehr gemacht worden ſind die Ausgabe deſſelben ſchon
jetzt angeordnet haben ſo daß die neu eingeſtellten Rekruten ihre Aus
bildung bereits mit der neuen Waffe erhalten würden Jn dieſer Form
iſt die Nachricht jedenfalls unzutreffend Wie geſtern mitgetheilt ward
werden gegenwärtig nur die neuen Beſtände des Modells 88 ausgegeben
Richtig iſt allerdings daß Verſuche mit dem neuen Gewehr bei einigen
Truppentheilen des Gardekorps und an der Schießſchule gemacht worden
ſind welche gute Reſultate gehabt haben

Die angekündigte Konferenz im Reichspoſtamt iſt heute
Vormittag durch den Staatsſekretär von Podbielski eröffnet worden
Zu den Berathungen ſind ſämmtliche Vorſteher der vier Abtheilungen der
den Unterſtaatsſekretär vertretende Direktor Geh Poſt Rath Fritſch der den
Direktor der zweiten Abtheilung vertretende Geh Poſt Rath Sydow Geh
Poſt Rath Dr Kraetke und Geh Poſt Rath Wittke mit den ſon
Räthen der einzelnen Abtheilungen zugezogen worden Von auswärts ſind
eine Reihe Oberpoſtdirektoren erſchienen Staatsſekretär von Podbielski
führte den Vorſitz und ſetzte den Zweck der Konferenz eingehend aus
einander Hierauf wurde in die Berathung der Tariffragen eingetreten

HDie Regimenter welche die neuen Feldzeichen erhalten deren
Weihe am Sonntag 17 Oktober erfolgt ſind das 5 Garde Regimentzu Fuß das Garde GrenadierRegiment r 5 die Regimenter 146 152

154 161 163 167 169 176 das 3 Bataillon des Regiments Nr 76
das 1 Bataillon des Regiments Nr 96 und das 1 Bataillon des
Regiments Nr 162 Die Fahne des 8 thüringiſchen Jnfanterie Regiments
Nr 153 und des 5 heſſiſchen Jnfanterie Regiments Nr 168 werden die
Weihe in Altenburg erhalten

Die Konferenz im m mit Vertretern derdagegen wird am 22 Oktober abgehalten werden Es
ehen folgende x zur Berathung Ausdehn des erargi

der Briefe auf 20 Gramm Ermäßigung des Briefportos für
Nahverkehr und der ne für kleinere Sendungen
Ueber die in Ausſicht genommenen ermäßigten Sätze verlautet zwar noch
nichts es iſt aber anzunehmen daß ſie auf die Hälfte des jetzigen Be

alſo auf 5 Pfg für Briefe im Nahverkehr und auf 10 Pfg für
Poſtanweiſungen kleinern Betrags lauten ſollen

Ueber die Frage des Schutzes außergerichtlicher Ver
z welche vom Deutſchen Creditorenverband angeregt worden hat

ch der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr Nieberding gegenüber
dem Direktor des Verbandes wie folgt ausgeſprochen Aus juriſtiſchen
Gründen müßte die Oeffentlichkeit im Vorverfahren eingeführt und dem
Gemeinſchuldner das Verfügungsrecht genommen werden Der jetzige
Reichstag hätte durchgehend ſo erhebliche Verſchärfungen der Konkurs
44 etzgebung verlangt daß auf ein Eingehen auf derartige Beſtimmungen
aum zu rechnen ſei Die gegenwärtige Novelle zur Konkursordnung

ſchränke ſich hauptſächlich auf diejenigen Veränderungen die durch Ein
führung des Bürgerlichen Geſetzbuchs erforderlich wurden

Die Hamburger Nachrichten haben von der Erklärung
des baieriſchen Kriegsminiſters in Sachen der Militärſtrafprozeßordnung den Kindeng daß ſie nicht geeignet iſt beſonders

ünſtige Erwartungen betreffs baldigen Zuſtandekommens der Militärſkeaſpeereßorbvang zu erwecken So lange noch die Ausſicht vorhanden

iſt daß man ſich materiell verſtändigen kann ſolle man überhaupt Ab
ſtand nehmen die Rechtsfrage zu erheben weil dadurch jedes Kompromiß
weſentlich erſchwert werde

Der Reichskommiſſar für die Pariſer Welt Ausſtellung
Geh Reg Rath Richter iſt aus Paris zurückgekehrt wo es ihm gelungen
iſt eine Erweiterung des dem deutſchen Reiche urſprünglich bewilligten
Platzes in einer Reihe von Abtheilungen zu ſichern Wenn die deutſchen
Plätze mit Rückſicht auf die Beſchränktheit des in Paris verfügbaren

qu eeey aoaaamfarr evDas Hchickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

68 Fortſetzung Nachdruck verboten
Verſchwunden Jch hatte ſtreng befohlen daß ſie das

Schloß nicht verlaſſen ſollte Wer hat es gewagt meinem Be
fehl zuwider zu handeln

Niemand Die Kleine iſt in der Nacht aus ihrem Bett
verſchwunden das auf ſeinem gewöhnlichen Platz neben dem
der Frau von Norden ſtand entgegnete Aſhburne

Wo iſt Frau von Norden Jch muß ſie ſprechen Die
r geſt ſoll ſich vollzählig in dem großen Speiſeſaal ver

meln

Jch glaube nicht daß Sie von den Leuten irgendwelche
Aufklärung erlangen werden bemerkte Aſhburne Jch habe
ſchon mit ihnen allen das eingehendſte Verhör angeſtellt aber
nichts erfahren was auch nur einen Lichtſtrahl auf dieſe räthſel
hafte r enheit werfen könnte

Jch danke Jhnen für Jhre gütige Mühewaltung erwiderte
der Hauptmann doch möchte ich micht unterlaſſen noch einmal
Nachfrage v halten

on Aſhburne und dem Schutzmann begleitet begab ſich
der Hauptmann in den großen Speiſeſaal wo ſich die Dienſt
leute einer nach dem anderen einfanden

Frau von Norden war die letzte die erſchien Sie dachte
nicht daran zu betheuern wie ſchmerzlich ſie ergriffen ſei noch
wie bittere Vorwürfe ſie ſich mache denn ſie wußte daß nie
mand an der Wärme und Aufrichtigkeit ihrer Gefühle zweifelte

Der begann ſein Verhör mit Frau Smith der
Wirthſch terin welche mit aller Beſtimmtheit erklärte Thor und
Thüren ſeien wie gewöhnlich vor elf Uhr geſchloſſen und die

el ihr in einem Körbchen überbracht worden
welche Zeit wurde das Verſchwinden des Kindes

v vier Uhr Morgens erwiderte von Nordenn d h e Ken ſtets 7 um ein

Glas Milch zu trinken und wie gewöhnlich ſtand ich auf ſie
ihr zu geben Das Bett war leer die Kleine fort Eine
Atlasſteppdecke und eine Flanelldecke waren mit dem Kinde
gleichfalls verſchwunden Jch machte Lärm und innerhalb einer
Stunde waren alle Leute im Hauſe auf den Füßen

Und hatten Sie während der Nacht nichts gehört
wendete ſich der Hauptmann an ſeinen Diener Salomon Grundy

Nichts Herr Hauptmann
Es giebt nur einen Eingang zum Schloſſe der nicht

verwahrt und behütet iſt ſagte der Friedensrichter die kleine
Thür die unmittelbar aus dem Hofe in die Schlafkammer des
Dieners Stephan Pump führt Pump verſicherte mir daß er
ſich zu der vorgeſchriebenen Zeit in ſeinem Zimmer befunden
und die Thür verſchloſſen und verriegelt hätte

Stephan war ſchwach oder gewiſſenlos genug geweſen eine
falſche v zu machen um ſowohl die eigene Fahrläſſig
keit wie die Schuld des Kutſchers zu verbergen

Wenn jch auch die Wahrheit geſtehe dachte er ſich
kommt das Kind deswegen doch nicht zurück

Sie behaupten es wäre unmöglich daß jemand in jener
Nacht in das Schloß oder aus dem Schloß wieder heraus
gekommen ſei ſtellte Coppleſtone die Wirthſchafterin zur Rede

Wenn aber auch niemand in das Schloß gekommen iſt muß
es doch nothwendigerweiſe jemand verlaſſen haben ſonſt müßte
die Kleine noch innerhalb dieſer Mauern ſein Jſt das Schloß
gehörig durchſucht worden

Vom Boden bis zum Keller Herr Hauptmann erwiderte
Frau von Norden Frau Smith und ich ſind in jedem Zim
mer geweſen und haben in jedem Winkel nachgeſehen jeden

Schrank unrt
Das Verhör endete ohne jedes Ergebniß und der Haupt

mann zog ſich in tiefſter Niedergeſchlagenheit in ſein Arbeits
zimmer zurück wo er ſich einſchloß und ſich an Schreib
tiſch fetzte um zu überlegen welche Schritte er zunächſt vor
zunehmen hätte

Die ſchmerzlichſte Aufgabe für ihn war Honora zu ſchreiben

um ſie von dem Vorgefallenen zu unterrichten Der Brief
wurde geſchrieben und abgeſchickt Nie im Leben hatte der
Hauptmann einen ſchwereren Kummer und bittere Pein er
duldet

Honora blieb wie verſteinert ſitzen als ſie die Unglücks
botſchaft geleſen hatte Als ſie aus ihrer Betäubung wieder
zum Leben erwachte und der erſte Sturm des Jammers einer
verhältnißmäßigen Ruhe gewichen war erinnerte ſie ſich Lark
ſpur s der jetzt von ſeiner Krankheit vollkommen wieder her
geſtellt war

Hanna Payland wurde zu dem im Hauſe als Schreiber
das bekannten Detective geſchickt ihn zu Honora zu ent

ieten

Larkſpur erſchien unverzüglich bei der Baronin die in
fieberhafter Aufregung in ihrem Zimmer auf und ab ging

Was iſt vorgefallen gnädige Frau fragte er
Da leſen Sie antwortete Honora ihm Coppleſtone s

Brief gebend
arkſpur las den Brief wieder und wieder
Das iſt eine ſchlimme Geſchichte ſagte er Was be

abſichtigen Sie zu thun
Sie müſſen mich nach Schloß Raynham begleiten und

mir mein Kind ſuchen helfen Bringen Sie mir mein Kind
zurück und Sie ſollen ſelbſt die Summe beſtimmen womit
dieſen unſchätzbaren Dienſt zu belohnen habe

Und was wird inzwiſchen aus unſeren Angelegenheiten
hier

An die können wir jetzt nicht denken ſie müſſen ruhen
Gut Jn einer Stunde werde ich zu Jhrer Verfügung

ſtehen und wir können die Reiſe antreten Verlieren Sie nur
den Muth nicht gnädige Frau Wenn das Kind zu ſinden
iſt dürfen Sie ruhig auf mich bauen Andreas Larkſpur iſt
der Mann es Jhnen wiederzuverſchaffen

Zwei Stunden ſpäter hatten die Baronin und ihr Be
gleiter London verlaſſen
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Seite Sonnabend
Raumes ſich üherhaupt in engen Grenzen halten und namemlich hinterdenen in Gieege in verſchiedenen Gruppen zurückbleiben mieg ſind

die Räume doch jedenfalls ſo bemeſſen daß unſere Ausſtellung ein an
arg Bild von der Leiſtungsfähigkeit auf den hauptſächlichen indu

len Gebieten und ebenſo auf dem des Kunſtgewerbes wird geben können
Der Geſammt Ausſchuß der Deutſchen Landwirthſchafts

S ait trat heute unter Vorſitz des Wirklichen imen
rafen von e einer Sitzung zuſammen in der der

Oekonomierath Wölb den an für die Zeit vom 1 Februar
bis Ende September Der Mitgliederbeſtand iſt in dieſem Zeit
raum von 10850 auf 11773 gewachſen Die Thätigkeit der Geſe ft
war eine ſehr rege Die von ihr in Hamburg veranſtaltete Ausſthat einen über Erwarten c r e ſie ſchließt ab mit
einem Ueberſchuß von 18 bei 369000 Mk Einnahme und
341000 Mk Ausgabe den Erfahrungen bei den letzten Aus
ſtellungen hatte man einen Fehlbetrag von 6090000 Mk vorgeſehen

Wegen der Bäckereiverordnung P ſich der geſchäftsführende
Ausſchuß deutſcher Bäckerinnungen des Verbandes Germania im
Auftrage ſeiner 27000 Mitglieder nunmehr mit einer längeren Ein
5 an den Bundesrath gewendet Die Ausführungen gipfeln in
4 Punkten Der Bundesrath möge die Verordnung vom

ärz 1896 betr die Arbeitszeit in Bäckereien und Konditoreien gänzlich
aufheben oder wenn dieſes aus Gründen die ſich der Beurtheilung derPetenten entziehen unzuläſſig oder unausführbar ſein ſollte die erwähnte

Verordnung dahin abändern daß als weſentlichſte Beſtimmung derſelben
künftig eine Minimalruhezeit von 8 Stunden feſtgeſetzt werde daß
ferner bei Uebertretungen der Verordnung nicht ohne Weiteres immer
der Meiſter ſondern der wirklich Schuldige beſtraft werde daß endlich
Anzeigen von Uebertretungen in längſtens acht Tagen angebracht werden

ſen weil bei einer längeren Friſt die Feſtſtellung des Thatbeſtandes
dem Meiſter unmöglich iſt

Die badiſche oberſte Kirchenbehörde iſt gleich dem evan
eliſchen Oberkirchenrath gegen die Betheiligung von Geiſtlichen an dene la o letiſchen Kämpfen der Gegenwart vorgegangen Sie hat im

Anſchluß an die Vorträge des evangeliſch ſozialen Vereins in Karlsruhe
an die jüngere Geiſtlichkeit eine Mahnung zur Vorſicht auf dieſer Bahn
erichtet vor allen Dingen in der Benutzung der Kanzel zu ſozialpolitiſchen
wecken Anlaß und Urſache zu dieſer Mahnung hat die vielfach

beobachtete Erſcheinung geboten daß gerade die jüngere Geiſtlichkeit in
letzter Zeit eine beſonders ſtarke Neigung zu ſozialpolitiſchen Reformen an

den Tee t hat
Die Deutſche Verſicherung szeitung hatte kürzlich gemeldet

der Entwurf eines Reichsverſicherungsgeſetzes ſolle in der erſten
Oktoberwoche dem preußiſchen Verſicherungsbeirathe e n vor
23 und hinterher veröffentlicht werden Dieſe Mittheilung erklärt die
Zeitſchrift für das Verſicherungsweſen für unbegründet Das Reichsamt

des Jnnern beabſichtige lediglich hervorragende Fachleute und Sach
verſtändige aus anderen Kreiſen zur Begutachtung des Entwurfs auf

fordern Erſt ſpäter werde ſich der Verſicherungsbeirath damit zu beWoafngen haben

Der Central Vorſtand des deutſchen Buchdrucker
Berbandes hat der Volkszeitung zufolge den engliſchen Metallarbeitern als erſte Rate 10000 dar aus der Centralkaſſe überwiesen

Eine zweite Rate in gleicher Höhe folgt in den nächſten Tagen Der
Berliner Ortsverein des Buchdrucker Verbandes bewilligte geſtern eben
falls als erſte Rate 5000 Mk und beſchloß in allen Berliner Druckereien
zu ſammeln Jn gleicher Weile ſoll in ganz Deutſchland vorgegangen
wer den

Wiesbaden 14 Oktober Anläßlich der bevorſtehenden Enthüllung
des Kaiſer Friedrich Denkmals ſoll die Kaiſerin Friedrich zum
Chef des 80 Infanterie Regiments ernannt werden dem zugleich die
Gardelitzen mit dem Namenszug der Kaiſerin Friedrich auf den Achſel
klappen verliehen werden ſollen

OeſterreichUngarn
Wien 14 Oktober Heute wurde im Abgeordnetenhauſe die

Berathung über die Miniſteranklagen fortgeſetzt Das Haus ſprach
ſchließlich die entſchiedene Mißbilligung des Verhaltens der Regierung bei
der Verfügung des Geheimerlaſſes vom 2 Juni 1897 an die Landeschefs
betreffend das Verhalten der behördlichen Organe bei den Verſammlungen
aus und ging über die Anträge betr die Verſetzung des Miniſterpräſidenten
Grafen Badeni in den Anklagezuſtand zur Tagesordnung über

Frankreich
Paris 14 Oktober Jm heutigen Miniſterrathe unterzeichnete

ren Faure folgende Veränderungen in der diplomatliſchen
ertretung Frankreichs die Ernennung Reverſeaux zum Botſchafter

in Wien Patrenötre s zum Botſchafter in Madrid Jules Cambon s
m Botſchafter in Waſhington Citubigny s zum Geſandten in München

des früheren Präfekten Henry zum Geſandten in Bukareſt und des gegen
wärtigen Geſandten in Buenos Aires Marchand zum Geſandten in
Belgrad Ferner vollzog Faure die Ernennung des Direktors der all
gemeinen Sicherheit Blanc zum Polizeipräfekten von Paris

Spanien
Madrid 14 Oktober Die Sozialiſten hatten in einer Ver

ſammlung die Einführung der allgemeinen Wehrpflicht verlangt
Nunmehr hat die geſammte Preſſe zu dieſer wichtigen Frage Stellung ge
nommen Die angeſehenſten Blätter ſtimmen der ſo iaiſtiſchen Forderung
zu Der Jmparcial fordert die Regierung auf die betreffende Reform
baldthunlichſt vorzunehmen und meint ſie ſei von hoher ſozialer Bedeutung
die Gerechtigkeit erfordere daß die Blutſteuer von ſämmtlichen Landes
kindern entrichtet werde Nur ſo werde die von den unteren Klaſſen er
obene Hauptbeſchwerde verſtummen und das Heer eine wahre Vertretung

Vaterlandes ſein Wäre dies ſchon der Fall geweſen ſo wären die
bekannten Mißbräuche im Operationsheer auf Cuba nicht vorgekommen

J 7

v v v 17 Kapitel
Larkſpur hilft

Honora ſah in dem kleinen Männchen an ihrer Seite den
beſten Freund den ſie jetzt auf Erden hatte

Sie werden mir mein Kind wiedergeben ſchluchzte ſie
händeringend o um des Himmels willen ſagen Sie mir
daß Sie mir mein Kind wiedergeben

t Sie das Beſte gnädige Frau tröſtete Larkſpur
die Gebeugte mit jener Ruhe die ein Erdbeben nicht er
ſchüttern zu können ſchien Wenn das Kind noch am Leben
iſt bringe ich es Jhnen geſund und munter zurück

O geben Sie mir mein Kind wieder daß ich es noch
einmal in meine Arme ſchließen kann rief Honora Jch
verzichte auf jeden Gedanken der Rache an denen die mir
ſchon ſo viel Böſes zugefügt haben Vielleicht wurde mir
dieſe Strafe auferlegt weil ich mir das Amt der Vorſehung
anmaßte

Honora hatte es als ſelbſtverſtändlich angenommen daß
das Verſchwinden ihres Kindes mittelbar oder unmittelbar das
Werk Reginald Eversleigh s ſei Zu ihrem Erſtaunen war
Larkſpur anderer Anſicht

Jch glaube nicht daß er die Hand im Spiele hat er
der Detectiv

Weshalb nicht
Ich habe den Baron nicht aus den Augen verloren

ſeitdem Sie mich damit beauftragten ihn zu überwachen Jch
weiß welche Briefe er geſchrieben hat und kenne mehr oder
weniger ihren Jnhalt weiß mit wem und was er geſprochen

und halte es aus allen dieſen Gründen für unm lich
aß er etwas mit der Entführung des Kindes zu thun hat

Und wie W v get t Sollte er den ver
rätheriſchen Streich ge habent e das glaube ich nicht Jch überwachte ihn ebenſo

erkſam wie den andern Jch bin überzeugt daß nichte hen ſender an Düiter dahinter ſect den zu e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Soll epflegt worden und es wäre mit größerer

Aufrichtigkeit auf die Beendigung der unſeligen Kolonialkriege hin
die Soldaten wären beſſer

gearbeitet worden

Gerichts Zeitung

Straffammer
K Halle 14 Oktober

Jahrläſſige Tödtung Unter dieſer Anklage ſtanden der Maſchinen
führer und Preßmeiſter Wilhelm Pannicke aus Biendorf und der Vor
arbeiter Wilhelm Föllner aus Neutz Auf dem Becker ſchen Gute in
Neutz war Anfang Juli von einer Bernburger Firma eine Strohpreß
maſchine aufgeſtellt deren Leiter der erſtgenannte Angeklagte war während
der letztere die Arbeiter die von der Gutsverwaltung geſtellt wurden an
zulernen und zu beaufſichtigen hatte Am 7 Juli nachdem ſchon mehrere
Tage mit der Maſchine gearbeitet war hatte der Angeklagte Föllner die
Arbeit auf kurze Zeit verlaſſen und den Arbeiter Bege damit beauftragt
das Stroh in die Preſſe zu führen Die anderen Arbeiter bemerkten daß
B mit umgekehrter Gabel Stroh in die Maſchine ſtockelte ſich dabei
etwas zu weit vorbeugte und auf das Niederfallen des Hebels nicht
achtete Infolge deſſen bekam er von dem Hebel einen Schlag ins Genick
und ſtürzte in die Maſchine wo er zu Tode kam Dem Angeklagten P
wurde inſofern eine Schuld an dem Unglücksfalle beigemeſſen als er nicht
für ein Schutzbrett an dem Standorte des Verunglückten geſorgt hatte
Dem F wurde zum Vorwurf gemacht daß er einen der gefahrvollen
Arbeit gänzlich Unkundigen anſtellte Nach dem Gutachten des Gewerbe
Jnſpektors ſind aber derartige Schutzbretter nicht vorgeſchrieben und aus
der Beweisaufnahme ging hervor daß der verunglückte B ſich ſelbſt ge
rühmt hat er habe dieſelbe Arbeit ſchon früher ausgeführt Beide Ange
klagte wurden deshalb freigeſprochen

Kindes Ausſetzung Am 9 September wurde wie wir ſ Zt
berichteten auf der Würfelwieſe in der Nähe des Pfälzer Schießgrabens
im Gebüſch ein dreiviertel Jahre altes Mädchen aufgefunden Das Kind
war ſehr fürſorglich eingehüllt befand ſich aber in einem von Hunger
äußerſt geſchwächten n Jn der Klinik verſtarb das unglückliche
Kind am nächſten Tage an Lungenentzündung Als die Mutter dieſesKindes wurde die unverehelichte am 39 September 1876 zu Wörmlitz

geborene Dienſtmagd Emilie Wurch ermittelt Dieſelbe geſtand das
Kind ausgeſetzt zu haben Sie will aus Verzweiflung gehandelt haben
alle Anſtrengungen das Kind unterzubringen ſeien daran geſcheitert daß
ſie 16 Mk monatlich Ziehgeld bezahlen ſollte während ſie nur 10 Mk
verdient habe Zuletzt ſei ſie ſogar gezwungen geweſen ihren Dienſt auf
zugeben Nun habe ſie rath und mittellos allein dageſtanden Das
Kind war infolge der ſchlechten Behandlung in Alsleben gänzlich herunter
gekommen daß es aber an Lungenentzündung erkrankt war habe ſie nicht
gewußt Nach dem ärztlichen Gutachten hat der Umſtand daß die An

nagte mit dem Kinde an einem regneriſchen kalten Tage nach Alsleben
hr und verſchiedene Wege wegen deſſen Unterbringung machte die

Lungenentzündung verurſacht Bei Beurtheilung der auf S 221 Abſ 2
beruhenden Strafthat zog das Gericht die verzweifelte Lage der Angeklagten
und deren vergebliche Bemühungen das Kind unterzubringen in Betracht
und erkannte auf 9 Monate Gefängniß

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 14 Oktober Zweites Gaſtſpiel der Frau Gura

Mitſchiner Tannhäuſer Frau Mitſchiner ſetzte ihr auf Engage
ment abzielendes Gaſtſpiel als Eliſabeth fort und ſomit in einer Partie
die meiſtens von der jugendlich dramatiſchen Sängerin geſungen wird
Damit war aber der eigentliche Zweck dieſes Auftretens das darthun ſollte
ob die Künſtlerin berufen iſt das vacante Fach der hochdramatiſchen
Sängerin an unſerer Bühne auszufüllen verfehlt Nachdem bereits Frau
Grundmann Rödiger und Fräulein Reinhardt abgingen wäre es
hohe Zeit die PrimadonnenFrage in günſtigem Sinne zu erledigen denn
ſicher werden uns ſpäter doch auch Die Walküre Siegfried Götter
dämmerung Triſtan und Jſolde vorgeführt Da unſer Gaſt nun doch
in einer Wiederholung auftreten mußte ſo wäre es wohl beſſer geweſen

Fidelio zu wählen Jhre Eliſabeth zerſtreute die Zweifel nicht Die
Stimme iſt weder groß noch von beſonders ſchönem timbre das hörte
man ſowohl in der Auftrittsarie Dich theure Halle grüß ich wieder
als auch im Finale des zweiten Aktes Die Höhe wird im Forte ſpitz
die Mittellage und Tiefe entbehren des vollen geſättigten Klanges Jn
Partien wo ſie ſtimmlich dominiren muß dürfte Frau Mitſchiner
ſchwerlich Erfolge erzielen Daß vieles im Duett mit Tannhäuſer
daß das Gebet im dritten Akt hübſch und mit Wärme geſungen wurde

will ich gern anerkennen Auch das Spiel des Gaſtes iſt ſtets der
Situation angemeſſen und die Bewegungen ſind meiſtens ſchön
nur müßte ſich die Künſtlerin bei den hohen Tönen nicht immer
die Ohren zuhalten denn das ſieht keineswegs gut aus und
der damit beabſichtigte Zweck wird doch nicht erreicht Die Venus
war diesmal Fräulein von Kuhnenfeld unſerer jugendlichen Sängerin
zuertheilt die in allen früheren Aufführungen die Eliſabeth geſungen hatte
Angefſichts der koloſſalen Schwierigkeiten welche gerade dieſe Partie in ſich
ſchließt und der Anforderung welche ſie an Stimmfonds und Darſtellungs
vermögen ſtellt konnte man mit dieſer Leiſtung ſehr zufrieden ſein it
Ausnahme der Stelle Hin zu den falſchen Menſchen flieh die ihr zu
tief liegt bewältigte Fräulein von Kuhnenfeld die ihrem eigentlichen
Fache fernſtehende Aufgabe mit gutem Gelingen wenn man ihr auch
anfänglich begreifliche Befangenheit anhörte Jedenfalls beſitzen wir in
Fräulein von Kuhnenfelbd eine ſehr begabte verwendbare Sängerin die
ſtets mit ernſtem Streben bei der Sache iſt und ſicher eine Stütze des
Repertoirs bilden wird Als Walter von der Vogelweide erſchien geſtern
Herr Lommerzheim und ſein kraftvoller jugendlicher Tenor kam
namentlich dem erſten und zweiten Finale zu ſtatten Weniger befriedigte
er im Sängerkampf Die an Tannhäuſer gerichtete Entgegnung Walters

Den Bramen den uns Wolfram nannte wurde in gar zu ſchleppendem
ÄÜ ÄÜÄroemedoch damit kann ich erſt an Ortmitteln meine Aufgabe iſt

und Stelle anfangen
Die Honora endlos ſcheinende Reiſe nach Raynham war

überwunden Jhr Wagen hielt vor dem Thore an deſſen
Pfoſten ſie die großgedruckte Bekanntmachung erblickte welche
für das Wiederbringen des verſchwundenen Kindes eine Be
lohnung von dreihundert Pfund ausſetzte

Das hilft gar nichts murmelte Larkſpur Wer die
Kleine geraubt hat will damit mehr verdienen als hier ge
boten wird Wir ſelbſt werden das Kind auffinden und dem
Schurken entreißen müſſen

Das Wiederſehen zwiſchen Honora und dem Hauptmann
war ein ſehr ruhiges Sie war viel zu gerecht und edel um
dem Freund dem ſie ihr Vertrauen geſchenkt hatte Vorwürfe
zu machen An der Schwelle der Hausthür erwartete er die
unglückliche Mutter Er war in ſo manchen heißen Kampf
gegangen aber nie hatte ein ſo brennender Schmerz ſein Herz
durchwühlt wie er ihn bei dieſer Begegnung empfand

Honora ſtreckte ihm die Hand entgegen
Jch habe meine Pflicht gethan ſo wahr ich ein Mann

von Ehre bin Frau Baronin ſagte er mit leiſer bewegter
Stimme ſo traurig auch das Ergebniß iſt

weiß es erwiderte Honora Jn Jhrem Geſicht
leſe ich daß Sie mir noch keine gute Nachricht zu melden
haben Gertrud iſt noch nicht gefunden

Nein ſo ſehr ſich auch unſere Polizei angeſtrengt hat
Honora ſtellte Coppleſtone dem Londoner Detective vor
Bitte lieber Herr Hauptmann erzählen Sie uns alles

was mit dem Verſchwinden meines Kindes in Verbindung ſteht
Herr Larkſpur iſt in ſeinem Fach unübertroffen und wird wenn
er alles gehört hat einen um ſo beſſeren Feldzugsplan ent
werfen können

Fortſetzung folgt

tliches Wetter am 16 Oktober 1897
Bei ſüdöſtlichem Winde und veränderlicher Vewölkung

warmes Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

16 Oktober
Tempo geſungen und ohne rechte Begeiſterung Dieſer Herr rig
Tannhäuſer im Gegenſatz zu ſeinem Kollegen etwas zu viel die el

ſchießen und ging damit über jene Grenze hinaus die er bei der
aufführung in echt künſtleriſcher Weiſe beobachtete B Corc

Aus der Umgebung
Merſeburg 14 Oktober Fiſcherei Unter Auf

ſicht wird nach mehrjähriger Ruhe in dieſen Tagen das Schonrevier bei
Creypau ausgefiſcht Es iſt hauptſächlich auf eine Verringerung der ſich
ſtark vermehrenden Raubſiſche abgeſehen Die kleineren Fiſche werden
wieder in das Waſſer geſetzt es werden aber auch Barben und Karpfen
von erheblicher Schwere gefangen

8 Oſendorf 14 Oktober Rohheit Geſtern gegen Mittag
machte der Steiger Petri auf der Grube Hermine Henriette dem Ar
beiter Pohl aus Radewell Vorhaltungen wegen ungenügender Arbeit
Hierüber gerieth Pohl ſo in Wuth daß er ein 12 Pfund ſchweres Eiſen
ſtück erfaßte und damit Petri ſo auf den Kopf ſchlug daß derſelbe ſtark
blutende Verletzungen erlitt und ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Schraplan 14 Oktober Treibjagd Bei der am Mittw
in Stedten abgehaltenen Treibjagd wurden Haſen ſowie einige
Hühner und Kaninchen zur Strecke gebracht

r Trebnitz 14 Oktober Vom Wagen geſtürzt Der jährige
Arbeiterſohn Willy Schumann war unbemerkt auf einen leeren Acker
wagen geklettert und ſtürzte als die Pferde plötzlich anzogen ſo unglücklich
herab daß er einen Bruch des rechten Oberarmes ſowie eine klaffende
Wunde am Kopfe erlitt Das ſchwerverletzte Kind iſt in die Klinik nach
Halle gebracht

A Zörbig 14 Oktober Markt Eiſenbahn Der heutige
Mark zeigte daſſelbe Bild wie die früheren dieſes Jahres Sowohl der
Vieh als auch der Krammarkt war nur mäßig von Verkäufern und
Käufern beſucht Auf dem Viehmarkt erzielten Schweine hohe Preiſe
Nachdemßdie Eiſenbahn BitterſeldStumsdorf eröffnet iſt zeigt ſich erſt
wie groß der Güterverkehr auf hieſiger Station iſt ſo zählten wir kürzlich
23 Lowrys die ent bezw beladen wurden Durch das Rangiren und
Befördern der Wagen welches die Perſonenzüge mit zu übernehmen haben
verpaſſen dieſelben oft in Stumsdorf den Anſchluß Um dieſem Uebel
ſtande abzuhelfen ſollen nunmehr bis auf Weiteres Güterzüge eingelegt
werden auch werden bereits Erweiterungsbauten auf Bahnhof Zörbig
erwogen

Bitterfeld 14 Oktober Erſtickt Dem 4 Monate alte Söhn
chen des Arbeiters Böhme gerieth in r der Eltern der Pfropfen
eines Gummiſaugers in die Kehle Als die Mutter zurückkehrte fand ſie
das Kind erſtickt vor

r Werder 14 Oktober Unfall Der Stellmacher Emil Bartho
lomäus wurde als er einen Wagen unter die Thoreinfahrt ſchieben
wollte durch den ſchweren Thorflügel welcher vom Winde zurückgeſchlagen
wurde mit außerordentlicher Gewalt in den Rücken getroffen B erlitt
eine ſchwere Verſtauchung des Rückgrates ſowie eine Kontuſion der rechten
Schulter und wurde nach Halle in die Klinik gebracht

Eilenburg 14 Oktober Aufgeklärt Bezüglich des Vor
kommniſſes auf hieſigem Bahnhofe welches die Verletzung eines Kellners
zur Folge hatte iſt nachträglich feſtgeſtellt worden daß es nur in der
Abſicht des betreffenden Herrn aus Leipzig gelegen hat dem Kellner das
leere Glas zurückzugeben Infolgedeſſen hat der Kellner den Strafantrag
zurückgezogen Der Leipziger Herr bedauert übrigens lebhaft den Kellner
getroffen zu haben letzterer iſt reichlich entſchädigt worden

Hoheumölſen 14 Oktober Schwere Arbeit hatte die Polizei
mit dem hieſigen Einwohner Gr der ſeine Ka mit dem Revolver und
dem Meſſer bedroht hatte Der wüthende Menſch ſtürzte ſich auf den
Polizeibeamten und nur unter Zuhilfenahme zweier Männer gelang es
den fortwährend um ſich ſchlagenden Menſchen nach der Wache zu bringen
Aber auch dort hatte ſich ſeine Wuth noch nicht gelegt denn er zertrat
mit den Füßen was er erlangen konne ſelbſt die Thür der Arreſtzelle be
ſchädigte er in erheblicher Weiſe

Göſchwitz 15 Oktober Schrecklicher Ungücksfall Vor
geſtern verunglückten auf dem hieſigen Bahnhofe zwei mit Heuladen be
ſchäftigte Arbeiter Der eine gerieih zwiſchen die Puffer zweier Wagen
und wurde todtgedrückt während der andere von dem Wagen ſtürzte und
einen Arm brach

Weißzenfels 14 Oktober Die Typhuserkrankungen nehmen
in allen Fällen einen guten Verlauf Neue Erkrankungen ſind nicht vor
gekommen

Naumburg 15 Oktober Eiſenbahn Unfall Geſtern Abend
gegen 211 Uhr ſtieß ein mit Rekruten beſetzter Militär Sonderzug bei
der Einfahrt in den hieſigen Bahnhof auf einen daſelbſt rangirenden
Güterzug Es wurden drei Güterwagen zertrümmert und das Geleis ge
ſperrt Der Militärzug mußte nach Köſen Awäckſogem um auf dem
anderen Geleiſe ſeine Fahrt fortſetzen zu können enſchenleben ſind
glücklicherweiſe nicht verletzt Nach einer amtlichen Mittheilung war der
Zug mit Rekruten für das GardeCorps beſetzt Der Militärzug blieb
unbeſchädigt die 7 letzten leeren Wagen des Güterzuges wurden be
ſchädigt 3 davon entgleiſten Der Militärzug erlitt 1 Stunden Ver
ſpätung das Geleis Köſen Naumburg war bis 2 Uhr Morgens geſperrt
Die Schuld trifft den Lokomotivführer des Militärzuges welcher das
Bahnhofsabſchlußſignal nicht beachtet hat

Naumburg 14 Oktober Verſchiedenes Die Hilſe der
Sanitätskolonne wurde geſtern Abend gegen 11 Uhr für eine ältere Frau
in Anſpruch genommen die beim Donnerbrunnen den Abhang na den
Moritzwieſen hinabgeſtürzt war Es ſtellte ſich jedoch heraus daß der
Engel der über Kindern und Betrunkenen wacht ſie vor ernſtlichem
Schaden bewahrt hatte man hatte blos nöthig die Frau ſammt ihrem
Fläſchchen nach Hauſe zu karren Die Hausmann Friedrich

Schilling ſchen Eheleute feierten geſtern goldene Hochzeit Ein
Ziegenbock der in einer hieſigen Fleiſcherei gehalten ward hatte wohl
aus den Vorgängen in ſeiner Umgebung gemerkt daß die Schlachtbanl
das Ziel jedes ihieriſchen Lebenslaufs ſei Er wählte darum ein ab
gekürztes Verfahren rannte aus dem Hofe durch den Hausflur in den
Laden und ſprang mit kühnem Satze durch die große Schaufenſterſcheibe
die dabei in Scherben ging dem Bocke aber die Kehle durchſchnitt ſodaß
er gleich geſchlachtet werden mußte

Cöthen 14 Oktober Selbſtmordverſuch Die unverehelichte
Anna Thiele erhängte ſich in vergangener Nacht im hieſigen Polizei
gefängniſſe Angeſtellte Wiederbelebungverſuche hatten den erwünſchten

Erfolg Die Th wurde mittels Krankenwagens nach dem Krankenhauſe
gebracht

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geßattet

Halle 15 Oktober
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 18 Oktober er Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Bewilligung der Koſten zur Pflaſterung der Gerberſaalenſtraße vor
dem Franzen ſchen Grundſtücke
Antrag auf Aufhebung der projektirten Verbindungsſtraße zwiſchen
Brunnenſtraße und Roſenſtraße
Anfrage in Betreff der Errichtung einer Volkskaffeehalle auf dem
zu gärtneriſchen Anlagen überlaſſenen Platz vor dem Steinthor
Verpachtung von 1260 qm Acker hinter dem r W Orhefier

e de W er Wir eittelbewilligung für die Geſchw ftung
Bepflanzung der Höfe der Schulen an der Olearius und an der
Dreyhauptſtraße und ZewiltigVerkauf von 30 qm Terrain an reiimfelderſtrate

Erſatzwahl eines unbeſoldeten Stadtrathes
10 Uebernahme der Unterhaltung der Anlagen in den Pulverweiden
11 Definitive Anſtellung der techniſchen Lehrerinnen
12 Heranziehung der Grun thümer zu den Koſten der Verbreite

terung und des ſtraß en Ausbaues der Schlippe zwiſchen
Kellnerſtraße 10 und 13

18 S zur Anlegung einer Sektionshalle auf dem Nord
iedhofe14 Regulirung der Verzinſung und Amortiſation der dem Gas and

Waſſerwerke geliehenen Kapitalien
15 Vertheilung der Schmidt ſchen Legatenzinſen
16 Mittelbewilligung für Baumanpflanzungen
17 Petition Meißner Miethserlaß betr16 Entlaſtung der Rechnung der Spiegel Stiftung für 1806107
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ſchlagsertheilung für Ackerparzellen bei welchen das Hospital
als Milerbe intereſſirt iſt
Antrag den Magiſtrat zu erſuchen die Stadt und Straßenbahn
um Offerten auf Kraftabgabe zür Vertheilung in die Stadt an
ugehende ctwewilligung für Hülfsarbeiter bei der HochbauAbtheilung

Geſchloſſene tur
Anderweite Regulirung des Gehaltes des Direktors der gewerblichen

eichenſchule
Anſtellung von drei Polizei Sergeanten 2 Leſung

Widerrufliche Zuwendung an eine Lehrerin
Verſetzung eines Beamten aus der Gehaltsklaſſe Ib in die Gehalts
klaſſe IaTeuttige Anſtellung eines Polizei Sergeanten 1 Leſung

Definitive Anſtellung eines Maſchinen und Heizungs Jngenieurs
Gewährung von Zuſchüſſen für die Volksſchulen in Giebichenſtein
Definitipe Anſtellung des Jnſpektors beim Riebeck Stift s

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

s u e e e 88

Finanzkommiſſion Jn der P Sitzung wurde beſchloſſen
hem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu empfehlen die Ueber
nahme der Unterhaltung der von dem Halleſchen Verſchönerungsverein
auf den Pulverweiden seſdeſfenen Anlagen durch die Stadtgemeinde zu
genehmigen und die zu der Unterhaltung erforderlich gewordenen Mittel
mit 500 Mk zu bewilligen Der Antrag auf definitive Anſtellung der
techniſchen Lehrerinnen wurde genehmigt Die Gehaltsſkala ſoll wie folgt
feſigeſetzt werden e 700 Mk Alterszulagen 80 Mk und Woh
nungsgeld 150 Mk mithin Höchſtgehalt nach 82 Jahren 1570 Mk Mit
dieſen Gehaltsſätzen ſollen am 1 April 1898 zuerſt diejenigen techniſchen
Lehrerinnen angeſtellt werden die wöchentlich 20 bis 24 Unterrichtsſtundenertheilen Der Unna auf Erhebung von Anliegerbeiträgen zu den Koſten

der Verbreiterung und des Straßenausbaues der zwiſchen Kellnerſtraße 10
und Spitze 15 belegenen die letztere Straße mit der neuen Gerberſaale
ſtraße verbindenden Schlippe wurde nach den Beſchlüſſen der Bau
kommiſſion genehmigt Zur Anlage einer Sektionshalle auf dem Nord
friedhofe wurden die erforderlichen Mittel in Höhe von 400 Mk bewilligt
Sodann ſtimmte die Finanzkommiſſion einem Antrage auf Regulirung
der Verzinſung und Amortiſation der aus der 1892 er Anleihe dem Gas
und Waſſerwerke geliehenen Kapitalien zu Das Gaswerk verzinſt der
Stadtkaſſe das geliehene Kapital jährlich mit 4 Prozent und tilgt das
ſelbe mit 5 Prozent Das Kapital würde alſo in 20 Jahren getilgt ſein
Die Stadtkaſſe ſelbſt tilgt die Anleihe aber nur mit 1 Prozent und die
verſtärkte Tilgungsquote würde alſo den laufenden Einnahmen der Stadt
kaſſe zufließen und nach und nach verbraucht werden Um nun die
Tilgungsquote ihrer wirklichen Beſtimmung entſprechend zu verbrauchen
ſollen 4 Prozent derſelben zu einem beſonderen Fonds angeſammelt werden
Eine Vorlage betr die Umgeſtaltung der Peißnitz wurde vom Magiſtrat
zunächſt zurückgezogen Für BaumAnpflanzungen verlangt der Magiſtrat
eine Nachbewilligung von 4080 Mk während die Finanzkommiſſion vor
ſchlägt für dieſen Zweck im laufenden Jahre nur 2040 Mk zu bewilligen
Endüch wurde noch die Anſtellung eines Architekten bei dem Stadtbau
amte gutgeheißen

V kommunaler Wahlbezirksverein In der geſtrigen Sitzung
hielt zunächſt Herr vereid Nahrungsmittel Chemiker Dr Lenz einen ebenſo
intereſſanten wie lehrreichen Vortrag über Lebensmittel Polizei So
dann wurde beſchloſſen den in der III Abtheilung des 5 Bezirks aus
ſcheidenden Stadtverordneten Herrn Gärtnereibeſitzer Herz zur Wiederwahl
zu empfehlen und an Stelle des ebenfalls ausſcheidenden Herrn Fabrik
beſitzers Billing Herrn Maurermeiſter Grote als Kandidaten aufzu
ſtellen Hierauf wurde eine Beſchreibung der Neuanlagen welche von der
Halle ſchen Straßenbahn geſchaffen werden gegeben und dabei betont
welche große Schwierigkeiten durch den Einſpruch des Phyſikaliſchen Jn
ſtituts der Geſellſchaft entſtanden ſind Endlich wurde u A noch die von
der StadtverordnetenVerſammlung beſchloſſene Erhöhung des Schulgeldes
bei den Mittelſchulen abfällig beurtheilt

Stadttheater Sonnabend wird die Oper Die Jüdin zum
erſten Male wiederholt Der große Erfolg und die rückhaltloſe Aner
kennung den dieſe Oper ſowohl betreffs der Beſetzung als auch der Aus
ſtattung gefunden hat läßt ſicher für dieſen Abend ein volles Haus er
warten Als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen geht Sonntag
Nachmittag 31 Uhr Czaar und Zimmermann in Scene

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich wie bereits erwähnt am
heutigen Freitag faſt ſämmtliche Künſtler des bisherigen Spielplanes

Lutherfeſtſpiel in Halle a S Die Sorge des Ausſchuſſes in
welcher Weiſe die Mitwirkung einer Orgel in dem Feſtſpiele ermöglicht
werden könnte iſt in der glücklichſten Weiſe beſeitigt worden da die be
kannte Pianofortefabrik von O Rich Ritter hierſelbſt ſich in uneigen
nützigſter Weiſe bereit erklärt hat ein vorzügliches Harmonium für die
Vorſtellungen zur Verfügung zu ſtellen

Der Halleſchen aiſen Stiftung ſind von der verſtorbenen
Frau Schilling 1000 Mt vermacht Dieſe hochherzige Zuwendung
muß um ſo dankbarer anerkannt werden als der Verein ſich die Aufgabe
geſtellt hat Kapitalien zur Fürſorge für arme Halleſche Waiſen anzu
ſammeln Dieſe Fürſorge ſoll durch Unterkunft Pflege und Erziehung
in einer Waiſenanſtalt und Unterſtützung derſelben bis zur Mündigkeit
bezw Selbſtändigkeit geübt werden

Der Handelskammer zu Halle ſind von gut unterrichteter Seite
Mittheilungen über die Jnduſtrie Norwegens zugegangen Die be
theiligten Kreiſe können hiervon in den Geſchäftsräumen der Kammer
Einſicht nehmen

Verkauf von Zuſchlagkarten durch die Zugführer Wie
uns von amtlicher Seite mitgetheilt wird ſcheint eine von den Preußiſchen
Staatseiſenbahnen im Jntereſſe der Reiſenden im Vorjahre getroffene
Einrichtung noch wenig bekannt zu ſein Falls nämlich ein Reiſender mit
einer direkten Perſonenzugkarte ſtreckenweiſe einen Schnellzug benutzen oder
im Schnellzug in eine höhere Wagenklaſſe übergehen will ſo braucht zur
Löſung der tarifmäßig erforderlichen Zuſchlagkarten nicht mehr der Fahr
kartenſchalter aufgeſucht zu werden was häufig mit Umſtändlichkeiten
verknüpft iſt ſondern der Zugführer des Schnellzuges verabfolgt dieſe
Zuſchlagkarten auf Anſuchen Wir verfehlen nicht unſere Leſer hierauf
aufmerkſam zu machen

Jahresfeſt des Halleſchen Traktatvereins Die Stadt Halle
in der ſo viele Bibeln gedruckt werden hatte doch bisher kein eigentliches
Bibelfeſt wie es in vielen anderen Städten gefeiert wird Das Jahres
feſt des hieſigen Traktatvereins das am Sonntag den 17 d ſtattfindet
geſtaltet ſich mehr und mehr zu einem ſolchen Abends um 6 Uhr wird
in der Domkirche ein Gottesdienſt gehalten bei dem der Domkirchenchor
einige Geſänge vortragen Herr Paſtor Bornhak aus Merſeburg predigen
und der Vorſitzende Domprediger Lie Lang nach einer Anſprache
etwa 30 Kindern je eine Bibel übergeben wird Jn der Nachverſammlung
im Vereinslokal Mauerſtraße 7 wird außer dem Vorſitzenden und Paſtor
Bornhak um 8 Uhr noch Paſtor Faß mer eine Anſprache halten

Lehrerinnenverein Wie in den letzten Jahren wird der hieſige
Lehrerinnenverein auch in dieſem Winter wiſſenſchaftliche Vorträge
veranſtalten Herr Profeſſor Dr Uphues wird Montags von 8 Uhr
die Geſchichte der Philoſophie von Bacon an bis zur Jetztzeit behandeln
Herr Profeſſor Dr Strauch ſpricht Dienstags von 7 Uhr über die

eſchichte der deutſchen Litteratur von 1250 ab daran ſchließt ſich die
Lektüre en Proben Nach Neujahr wird Herr Dr Simon
acht Vorträge in franzöſiſcher Sprache über die neueſte franzöſiſche Litteratur

halten Die Kurſe ſollen in erſter Linie der vie r
amen daran
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theilnehmen Anmeldungen nimmt lein Goſche Karlſtraße 9 ent
gegen Alles Nähere iſt aus den J ten im Anzeigentheile zu erſehen

Evang kirchlicher Hilfsverein Mit dem 1 Oktober hat der
eſige Zweigverein des evang kirchlichen Hilfsvereins die Arbeiten des
tadtvereins für innere Miſſion übernommen und dieſer hat ſich mit dem

genannten Tage aufgelöſt Von den beiden Aufgaben die der Stadt
verein bei ſeiner Gründung vor 9 Jahren ſich geſtellt iſt die eine die
Stadtdiakonie in den Gemeinden unſerer Stadt an den evang kirchlichen

ilfsverein übergegangen während die andere die Erbauung eines
reinshauſes von der evang Vereinshausgeſellſchaft betrieben wird Die

Arbeiten der Stadtdiakonie werden nunmehr unter dem Namen evang
Stadtmiſſion fortgeführt werden und ſtehen unter der Leitung des Ge
fängnißGeiſtlichen Paſtor Simſa Sophienſtraße 13

Gefängnißverein Auch in dieſem Jahre findet wiederum ein
Familienabend des Gefängnißvereins ſtatt und zwar am 25 No
vember Abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen Das Programm ſoll dies
mal ein beſonders reichhaltiges ſein

11 Volksunterhaltungsabend Der Volksbildungsverein ver
anſtaltet Sonntag den 17 d Mis Abends 8 Uhr ſeinen erſten dies
jährigen Volksunterhaltungsabend in den Kaiſerſälen Außer geſang
lichen Darbietungen ſteht oor allem der Vortrag einer Dame Frau
Ottilie Stein aus Frankfurt a auf dem Programm Die als
hochbegabte Schriftſtellerin ſowie als geiſtvolle Rednerin bekannte Frau
wird über das Thema Das Weſen der Frau ihre Tugenden
und ihre Fehler ſprechen Den Schuß des Abends ſoll das heitere
Stück Blau von M Bernſtein bilden welches von Herrn Regiſſeur
Rudolf Lorenz und ſeiner Theaterſchule aufgeführt wird Die
Programms à Perſon 20 Pfg ſind in den bekannten Verkaufsſtellen zu
entnehmen

Club Rennen Der F V Cyelop veranſtaltet am nächſten
Sonntage auf der Halle ſchen Rennbahn Merſeburger Chauſſee 4 ſein
diesjähriges Club Rennen Es kommen dabei u a zum Austrag ein
Erſtfahren ein Hauptfahren ein Vorgabefahren ein Seniorfahren ein
Langſamfahren Sportsfreunde und Gönner ſind willkommen

Wichtige Entſcheidung Der Jnhaber des Damenmäntel Geſchäfts
G Peißel in Mühlhauſen in Thüringen iſt wie der Confektionair

erichtet am 11 d M in der Berufungsinſtanz von der Uebertretung
der neuen Confectionsverordnung freigeſprochen worden Herr Peißel war
am 17 Auguſt d J vom Schöffengericht zu Mühlhauſen in Thüringen
zu 10 Mk Geldſtrafe verurtheilt worden weil er am Vorabend des Char
freitag in ſeinem Mäntelgeſchäft weibliche Perſonen über die ge
ſetzliche Zeit 5 Uhr Nachmittags hinaus beſchäftigt hatte Herr P
legte gegen dieſes Urtheil Berufung ein welche vor der Erfurter Straf
kammer zur Verhandlung kam Es wurde von ihm geltend gemacht daß
ſein Geſchäftsbetrieb kein fabrikmäßiger im Großen ſondern nur ein
handwerksmäßiger ſei Er laſſe nur für Privatkundſchaft auf Beſtellung
nicht auf Vorrath arbeiten und habe an dem fraglichen Tage 9 weibliche
und 2 männliche Arbeiter beſchäftigt Demgegenüber machte die Anklage

eltend daß P in einem Jnſerat des Mühlhauſer Adreßbuchs ſein Ge
chäft ſelbſt als Damenmäntel Fabrik bezeichnet habe Der Vertheidiger
wies darauf hin daß eine derartige Bezeichnung in einer zur Reklame
dienenden Annonce nicht maßgebend ſein könne Der Gerichtshof ſchloß
ſich den Ausführungen des Vertheidigers an hob das Urtheil erſter Jn
ſtanz an und erkannte wie ſchon hervorgehoben auf koſtenloſe Frei
ſprechung

Landwirthſchaftliche Ausſtellungen Der Geſammt Ausſchuß
der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft beſchloß in ſeiner
geſtern in Berlin abgehaltenen Sitzung Ausſtellungen der Geſellſchaft ab
zuhalten 1899 in Frankfurt a 1900 in Poſen und 1901 in Halle

Warnung Zwei Stoffreiſende verſuchen in benachbarten Ort
ſchaften ihre billigen Sachen auf eigenthümliche Art an den Mann
zu bringen Beide Händler beginnen gewöhlich zur Zeit wo ſie die
Männer nicht zu Hauſe zu finden hoffen ihren Gang der eine bietet den
Stoff zu einem Herrenanzuge einem Knabenanzuge und einem Damen
kleide für 20 Mk an und ſucht mit allen Mitteln der Ueberredungskunſt
die Hausfrauen zum Kaufe zu bewegen um zuletzt wenn gar nichts zieht
mit dem Preiſe bis auf 15 Mk oder noch weiter herunterzugehen da
ihm das Meſſer an der Kehle ſitze und er um jeden Preis verkaufen
müſſe Ueber dieſe Verſchleuderung thut nun ſein Begleiter ſehr erboſt
und ſucht den Kauf zu verhindern um Leichtgläubigen die Billigkeit und
Güte der Stoffe glaubhafter zu machen beruhigt ſich aber nach den Be
ſchwichtigungsverſuchen von der anderen Seite

Elektriſche Bahn Halle Leipzig Seit einiger Zeit ging das
Gerücht daß die Ausführung dieſes für den Preußiſchen Antheil längſt
konzeſſionirten Projekts nicht zu erwarten ſei Jetzt erfahren wir aus
anſcheinend gut unterrichteter Quelle daß die Ertheilung der Konzeſſion
für den ſächſiſchen Antheil unmittelbar bevorſteht und daß die Unter
nehmerfirma Kramer Comp den Bau der Bahn dann in Angriff
nehmen will

Diebereien Auf dem Güterbahnhofe wurden in letzterer Zeit
mehrfach Kohlen geſtohlen Geſtern gelang es einem der Geſchädigten
zwei Diebe abzufaſſen Letztere wurden von der herbeigerufenen Polizei
feſtgenommen dieſelben geſtanden die That auch nachdem ein Sack Kohlen
welcher bereits bei Seite geſchafft war in einem Verſteck aufgefunden war

Geſtern Abend zwiſchen 8 und 9 Uhr wurde einem durchreiſenden
Bahnbeamten aus dem Warteſaale III IV Klaſſe des hieſigen Bahnhofs
ein grauer Reiſekoffer enhaltend Kleidungsſtücke im Werthe von gegen
20 Mark entwendet Der Koffer war dem Beſtohlenen erſt von einem
anderen Mitreiſenden zur Aufbewahrung übergeben

Von der Straſze Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde
von dem Geſchirrführer T aus Giebichenſtein welcher einem elektriſchen
Wagen ausweichen wollte die vor dem Grundſtücke Mansfelderſtraße 21
aufgeſtellte Trägerſäule der elektriſchen Bahn angefahren und etwas zur
Seite gebogen

Verſchüttet Der Arbeiter Franz Hask gen Stiefel von hier
welcher bei Erdarbeiten an der Moritzburg beſchäftigt wird wurde geſtern
von nachrutſchendem Erdreich verſchüttet H erlitt einen Bruch des linken
Oberſchenkels und mußte in die Klinik gebracht werden

Streit Der Arbeiter Otto Friedrich gerieth mit einem Fleiſcher
lehrling in Streit worauf der Lehrling ſeinen Widerſacher mit einem
Meſſer bedrohte Fr wollte das Meſſer erfaſſen und zerſchnitt ſich dabei
zwei Finger ſo erheblich daß er in der Klinik verbunden werden mußte

r Verunglückte Radfahrverſuche Die 12 jährige Maurertochter
Anna Weiße beſtieg mit Hilfe eines anderen Mädchens das Zweirad
ihres Bruders um ſich im Radeln zu verſuchen Dabei ſtürzte das
Mädchen ſo unglücklich daß ſie eine Auskugelung des rechten Schulter
n ſowie durch Aufſchlagen auf einen ſpitzen Stein eine Durchſchneidung

r rechten äußeren Ohrmuſchel erlitt
n

Vereins Kalender
Sonnabend 16 Oktober

Neu Hallenſer 8 Uhr Vereinigung Franziskaner Halle
Schach Club S Uhr Gen Verſ Rathskeller

Standesamt Halle
Eheſchließungen

14 Oktober Der Ziegeleiarbeiter Karl Semmler und Anna RöderGiebichenſtein a Brüderſtraße 15 Der Zimmermann Hermann Gramann
und ie W Sernhardyſtraße 15 und Cröllwitz Der Schiffs
kapitän a D Ernſt Schröder und Luiſe Stenglein Glauchaerſtraße 8
Der Glaſer Karl Döring und Eliſe Walker Merſeburgerſtraße 22 und
Friedrichſtraße 55 Der Ztadi ahnragenluheer Friedrich Lehmann und
Eliſabeth Möglich Harz 25 und Fritz Reu iSchulze und Margarethe Bräſe gdeburg Der Kaufmann Emil

etisteſſen
Matratzen

u Bezüge
1 AK 1,50 bis 5

erſtraße 3 Der Buffetier Emil

e e
2 e 5 er

1 Oktober SeiteSeydew und Bertha Fiſcher Gr Wallſtraße 45 und Gr
Der Bautechnike

Ulrichſtraße
re dreg Brüning und r Jahn Bernburg

Der Friſeur Bruno Wiener und Klara Schiller Mühlberg 13

Geboren
14 Oktober Dem Schloſſer Hermann Richter eine T Auguſte HeSchügtenſtraße 18 Dem Schloſſermeiſter Auguſt Michel eine T et

da Lucie Leſſingſtraße 36 Dem MagiſtratsBureaudiätar Emil
eine T Eliſabeth Gertrud Böllbergerweg 11 Dem Bäckermeiſter Ma
Vent ein S Friedrich Walther Otto Merſebürgerſtraße 100

Geſtorben
14 Oktober Luiſe Kaſelitz 78 Karlſtraße 29 Des Handarbeitker

Jean t T Martha 2 Wörmlitzerſtraße 105 Des Reſtaurateur
Adolf Cramer S Johannes 3 M Lerchenfeldſtraße 15 Des Lehrer Gu
Spindler Ehefrau Antonie geb Thieme 35 Zinksgartenſtraße 3
Dienſtmann Eduard Schäffer 65 Dryanderſtraße 26

e

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 15 Oktober Hirſch s Bur Kaiſer Wilhelm ſchenkle

dem Offizierkaſino des in Kaſchau ſtationirten 34 Jnfanterie Regiments

deſſen oberſter Jnhaber Kaiſer Wilhelm iſt 333 Paar ſilberne Eßbeſtecke
ſowie dem Oberſten die Uniform ſeines verſtorbenen Großvaters welcher
ebenfalls Jnhaber des Regiments war Wie das Berl Tagebl
fährt wird der Reichstag in der erſten Woche des December zuſammen
treten

Berlin 15 Oktober Hirſch s Bur Wie die Staatsbürges
zeitung mittheilt iſt der geſtrige Kronrath aus einem plötzlichen
Anlaß einberufen worden Der Termin für denſelben ſtand ſchon ſeit
längerer Zeit feſt Vermuthlich hat das Gutachten des preußiſchen Staats
miniſteriums wegen des Einſpruchs Baierns gegen den oberſten Gerichts

hof den vornehmſten Berathungsgegenſtand gebildet Dem genannten
Blatt zufolge befindet ſich gegenwärtig thatſächlich ein Kanzlerwechſsol
in der Schwebe welcher aber mit den im Vordergrund ſtehenden politiſchen

Fragen in keinem Zuſammenhang ſteht Es ſei ſehr wahrſcheinlich daß
wir noch vor Zuſammentritt des Reichstags einen den allſeitigen Wünſchen

entſprechenden Kanzlerwechſel haben werden der aber keine Kriſis ſondern
eine Stärkung der Regierung zur Folge haben werde

Mailand 15 Oktober Hirſch s Bur Eine furchtbare Benzin
Exploſion zerſtörte die große Färberei von Venüti in Paduga zwei
Leute ſind todt viele verwundet

Autwerpen 15 Oktober Hirſch s Bur Der Dampfer Por ys
Zaſtol von Hamburg nach Antwerpen fahrend iſt während eines
Sturmes arg beſchädigt worden Die Schiffsbrücke wurde von einer
Welle weggeriſſen Der Kapitän und ein Mann der Beſatzung wurden
über Bord geſpült und ertranken

Paris 15 Oktober Telegr des B Auf dem geſtrigen
Bankett der Pariſer Kaufmannſchaft im Saale der Handelsbörſe
waren alle Miniſter die Spitzen der Behörden die Chefs der großen
Handlungshäuſer und der Finanzadel im Ganzen ca 700 Perſonen an
weſend Der Präſident des Handelstribunals Goy betonte in ſeiner Rede
die Verdienſte Faure s und des Kabinets Möline bei der Herſtellung
der franzöſiſch ruſſiſchen Union Frankreich bedauere keinen Augenblick
ſein Schickſal der Republik anvertraut zu haben Die Stabilität der Re
gierung ſei ein wahrer Segen für Handel und Verkehr Der Rebner
wünſchte dem gegenwärtigen Kabinet langes Leben und ſchloß mit einem

Hoch auf den Präſidenten der Republik Faure ſprach in ſeiner Er
widerung das Wort Allianz nicht aus er erinnerte nur an die Toaſte
am Bord des Pothuau und den Jubel den dieſe in Frankreich geweckt
hätten Er dankte den Vertretern des Handelsſtandes aus dem er herwor
gegangen für den ihm bereiteten Empfang und forderte die arbeitende
Demokratie auf klugen politiſchen Sinn und Konſequenz in ihren
Neigungen und Abſichten zu bewahren dann werde der innere Friede er
halten bleiben

Madrid 15 Oktober Hirſch s Bur In Granada wurden
geſtern Nachmittag 4 UÜhr heftige Erdſtöße verſpürt Die Erſcheinung
dauerte mehrere Sekunden und war von donnerartigem Geräuſch begleitet
Die Bewegung ging von Nord nach Süd Menſchen ſind nicht um
gekommen

London 15 Oktober Hirſch s Bur Jm hieſigen Hoſpital be
finden ſich 18 Typhuskranke Die Zahl der Erkrankten in Maidſtone
beträgt 1614

London 15 Oktober Hirſchs Bur Eine Windhoſe hat auf
der Jnſel Formoſa ſchreckliche Verwüſtungen angerichtet Der
Orkan wüthete 2 Tage lang Es ſind dabei mehrere Hundert
Menſchen umgekommen auch große Ueberſchwemmungen werden

gemeldet

Paris 14 Oktober Ein Kranz mit der Jnſchrift Sieg Jena
Muth Hoffnung Ehre den treuen Brüdern in ElſaßLothringen zum
14 Oktober wurde von der Patriotenliga am Sockel des Stand
bildes der Jungfrau von Orleans am Pyramidenplatz niedergelegt
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